
Hiddenhausen FREITAG
14. JULI 2017

Inhaberfamilie der Firma Profildesign feiert 25-jähriges Bestehen und finanziert eine
Trainingsaktion der Jugendspielgemeinschaft auf der Oetinghauser Alm mit

¥ Eilshausen (nw). Vor 25
Jahren haben Claudia und
Rainer Zwaka ihren Betrieb an
der Bünder Straße gegründet.
Damals standen ihnen Clau-
dia Zwakas Eltern, Elektroins-
tallateurmeister Friedrich
Horstmann und seine Frau
Ursula, zur Seite. Mittlerweile
ist Sohn Dominik mit im Team
und der Kfz- und Vulkani-
seur-Meisterbetrieb ist (eben-
so wie der Sohn) den Kin-
derschuhen längst entwach-
sen. Um das Vierteljahrhun-
dert zu feiern, hat sich die Fa-
milie für eine etwas andere
Würdigung entschieden.

„Profildesign Horstmann
und Zwaka“ bot in den An-
fängen einen Reifen-Handel
und ebensolchen Service an.
Seit fast zehn Jahren bietet die
Firma zusätzlich einen Kfz-

Service an mitsamt dem da-
zugehörigen Kfz-Meister Bo-
do Janke. Im Berufszweig
„Mechaniker für Reifen- und
Vulkanisationstechnik“ habe
die Firma, neben Rainer Zwa-
ka selbst, zwei Landessieger im
Leistungswettbewerb des
deutschen Handwerks her-
vorgebracht.

Laut Zwaka gibt es nicht nur
viele Stammkunden; mittler-
weile würden bereits deren er-
wachsene Kinder mit ihren
Autos in den Betrieb kom-
men. Dieser Tradition ent-
sprechend engagieren sich
Zwakas gemeinsam mit der
Reifenfirma Falken für ein
Fußballcamp der Jugendspiel-
gemeinschaft Hiddenhausen
(18. bis 20. Juli) und finan-
zieren die Aktion des Camp-
Anbieters „Fußballfabrik“ mit.

Dominik (l.), Claudia und Rainer Zwaka laden Mitarbei-
ter und deren Partner zu einem Jubiläumsausflug ins Sauerland ein.
Für Kinder bieten sie ein Fußballcamp an. FOTO: KRISTINE GRESSHÖNER

DAS SCHAUFENSTER

Friedhelm Nagel, der stellvertretende Schulleiter der Olof-Palme-Gesamtschule, geht in den
Ruhestand. Sein Nachfolger wird Oliver Leimbrock. 33 Lehrer kamen innerhalb von fünf Jahren

Von Kristine Greßhöner

¥ Lippinghausen. Die Gestal-
tung des Stundenplans wollte
gut überlegt sein. Denn diese,
seine Aufgabe, hatte Auswir-
kungen auf das Klima im Kol-
legium, sagt Friedhelm Nagel
rückblickend. Mit dem Lehrer
für Mathematik, Physik und
Informatik (noch 62 Jahre alt,
in wenigen Tagen ein Jahr
mehr) verlässt ein weiteres
Gründungsmitglied die Olof-
Palme-Gesamtschule.

Das OPG-Kollegium ver-
jüngt sich damit weiter. Mit
Nagel, dem scheidenden stell-
vertretenden Schulleiter, und
Frank Hildebrand gehen mit
Stichtag 31. Juli, dem offizi-
ellen Ende des Schuljahres, er-
neut zwei altgediente Lehrer in
Pension. „In meinen fünf Jah-
ren habe ich 33 neue Kollegen
eingestellt“, sagt Schulleiterin
Jutta Richter. Dies hängt di-
rekt zusammen mit dem
Gründungsjahr der OPG in
den späten 1980er Jahren; die
Dienstjahre der Ur-OPG-Rie-
ge neigen sich langsam dem
Ende zu.

Für Friedhelm Nagel begin-
ne nun eine Zeit „mit mehr
Muße“, wie er schmunzelnd
sagt. Er wolle künftig mehr im
Garten sein, in Ruhe Musik
hören, sich neuer Technik und

der Fotografie im Besonderen
widmen und wieder etwas
mehr Sport treiben. Nagel stu-
dierte in Bielefeld und wech-
selte 1987 an die OPG, wo er
seitdem – mit einer Unter-

brechung als Dezernent der
Bezirksregierung Detmold
2001 bis 2006 – tätig war. Sei-
ne Aufgaben, die als halbe Stel-
le für Verwaltungsaufgaben
und als halbe für Unterricht

deklariert sind, übernimmt
künftig Oliver Leimbrock. Der
50-Jährige unterrichtet Eng-
lisch, Biologie und Arbeitsleh-
re-Technik, er ist seit zehn Jah-
ren Beratungslehrer und seit
1998 an der Gesamtschule tä-
tig. Leimbrock ist in Enger ge-
boren, hat dort Abitur ge-
macht und anschließend in
Bielefeld studiert. Als stellver-
tretender Schulleiter wird er ab
dem neuen Schuljahr seine
Posten als Beratungs- und als
Klassenlehrer einer GU-Klasse
(gemeinsamer Unterricht in
einer Inklusionsklasse) abge-
ben müssen und sich wie Vor-
gänger Nagel auch um die Ver-
tretungsplanung kümmern; er
wird sich zudem mit Gebäu-
desicherheit und Haushalts-
planung beschäftigen.

Neupensionär Nagel hat
bleibende Spuren hinterlas-
sen, wie Richter betont. Von
einer ehemaligen Schülerin des
gebürtigen Vlothoers habe sie
erfahren, dass diese sich in ers-
ter Linie wegen des humor-
vollen Matheunterrichts von
Nagel für den gleichen Be-
rufsweg entschieden habe.

Oliver Leimbrock (l.), der neue, und Friedhelm Nagel, der alte, stellvertretende Schulleiter.
Auf Nagels Monitoren sind Programme für die Stundenplangestaltung zu erkennen. Dank der zwei Bild-
schirme behielt er stets den Überblick. FOTO: KRISTINE GRESSHÖNER

¥ Schweicheln-Bermbeck (nw). Die Singgemeinschaft des Frei-
zeit- und Wandervereins Schweicheln-Bermbeck fährt am 15. Ju-
li ans Steinhuder Meer. Die Gruppe fährt per Bus um 9 Uhr am
Bahnhof Schweicheln ab. Das Programm sieht unter anderem ei-
ne Schifffahrt auf dem Steinhuder Meer vor, ein gemeinsames
Mittagessen und einen Besuch der Mittelalterlichen Klosteran-
lage mit der Stiftskirche des Klosters Loccum. Die Organisato-
ren teilen mit: „Zum Gelingen des Ausfluges sollte jeder gute Lau-
ne und schönes Wetter mitbringen.“

¥ Oetinghausen (nw). Sonntagsmusik erklingt am 16. Juli fin-
det in der Oetinghauser Kirche, Maria Gavrish (Orgel) und Tho-
mas Heuermann (Posaune) treten auf. Für beide ist es ein Heim-
spiel: Gavrish, Studentin an der Hochschule für Kirchenmusik
und Organistin in der Oetinghauser Kirche, stammt aus St. Pe-
tersburg. Heuermann ist langjähriger Leiter des Posaunenchors
Oetinghausen-Sundern. Unterstützt werden sie von einem klei-
nen König, der Figur aus Axel Hackes modernem Märchen. Das
Konzert beginnt um 17 Uhr. Der Eintritt ist frei.

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Gemeindebücherei Hidden-
hausen, 10.00 bis 13.00, 14.00
bis 18.00, Rathausplatz 15,
Lippinghausen, Tel. (05221) 96
41 20.

Gemeindebüro Hiddenhau-
sen, 9.00 bis 11.00, Neuer Weg
3.

Haus Stephanus, 10.00 Reha-
Sport im Saal – Gruppe 1, 10.50
Reha-Sport im Saal – Gruppe
2, 16.00 Ev. Gottesdienst mit
Diakon Ostermann, Bertolt-
Brecht-Str. 11, Tel. (05221) 9
67 30.

Evangelische Jugend, 16.00 bis
17.00 Minijungschar im Ge-
meindehaus Schweicheln,
16.00 bis 17.30 Kindersport
Sporthalle der Grundschule
Eilshausen, 16.30 bis 18.00
Mädchenkreis Hiddenhausen
im Gemeindehaus Hidden-
hausen, 16.30 bis 18.00 Jung-
schar im Gemeindehaus Oe-
tinghausen, 18.00 bis 20.00
Offener Treff im Gemeinde-

haus Hiddenhausen, 18.00 bis
20.00 Offener Treff im Ge-
meindehaus Oetinghausen,
19.30 bis 21.00 Jugendgruppe
im Gemeindehaus Eilshausen,
Evangelische Jugend, Tel.
(0 52 23) 1 80 63 27.
Haus der Jugend, 12.30 bis
19.30, Rathausplatz 18, Tel.
(05221) 99 67 66.
Die Falken, offener Treff, Un-
terstützung bei Hausaufga-
ben, 16.00 bis 19.00, Jugend-
treffFuture,HerforderStr.219,
Tel. (0151) 12 97 46 55.

Training, Schüler, Jugend und
Junioren 17.30 bis 19.00; Her-
ren 20.00 bis 22.00, Schützen
Schweicheln-Bermbeck.

Bürgerbüro, 8.00 bis 13.00,
Tel. (05221) 96 43 33.
Rathaus, 8.00 bis 13.00, Tel.
(05221) 96 40.

FAMILIEN-
CHRONIK

Freitag

Oetinghausen. Waltraud &
Rüdiger Bucksch.

¥ Eilshausen (nw). Der Heimatverein Eilshausen bietet am Don-
nerstag, 20. Juli, eine Fahrt zur Landesgartenschau nach Bad Lipp-
springe an. Es sind noch Plätze frei und die Organisatoren freu-
en sich über weitere Gäste. Start ist um 10 Uhr in Eilshausen am
Restaurant Athos/Haus Pfingsten. Die Rückkehr ist für 18 Uhr ge-
plant. Um schnellstmögliche Anmeldung bittet Christa Gante un-
ter Tel. (0 52 23) 8 48 58 oder per E-Mail an cgante@teleos-web.de.
Außerdem gibt es noch einige Restkarten für die Fahrt nach Ham-
burg zum Musical „Hinterm Horizont“ am 25. Oktober.

IUT DE NOBERSKOPP

von Reinhard Siekmann

Vo langen Jeohrs, ols de
moderne Technik äuk bui

us uppen Lanne anne Duier
kloppe un dat greode Kratiuer
van’n, Sendemast uppen Biel-
steune bui’n Hermannsdenk-
mol upstellt woche, do make
iuse Giagend eok’n Sprung no
vorne. Olle keimen obber nich
trechte met dä nuigen Tech-
nik. Dat Radio waß jo vo viale
öllere Luie no’n Wunner: „Wik
kann dat teogeohn, dat in Köln
oiner kuiert un in Oiggels-
hussen hoiert man dat?“, seo
frogen soi. „Do stellt sik oiner
sonnen Jabbelkassen inne
Stuaben un dann kümmt’er
Musuik hariut! Dat goiht doch
nich met rechten Dingen teo!“

Seo dachte eok Klober-
kamps Muinken: „Bui mui
kümmt seowat nich inne Stua-
ben!“, siah et. Muinken was oll
heoch bui Jeohrn, obber no
jümmer „junget Luid“, wie
man seo segg. Denn iut Kerls
un nuijen Kroms hadde et sik

tuidsliöbens nix maket. Osse
et 85 woche – just up üahr’n
Geburtsdag – hädde ühr dä
nuije Technik beole ’n
Schnippchen schlogen.

Dä Sender Bielsteun woll
bekannt weiern un graddelier
olle äulen Luie, wenn’se oinen
„runden Geburtsdag“ hadden.
Dorümme schicke de Vostoi-
her oinen van dä Gemoine-
verwaltung no Muinken un si-
ah Muinken Beschoid: „Mu-
inken, diu weierst muarn niu
85. Gong muarn freoh ümme
Niögen no duinen Nober
Flasskemper un 1uster vo den
suinen Radio. Diu kümst mu-
arn freoh duiert Radio, Mu-
inken!“ Do hät sik Muinken
doch ganz schön vojaget un
biebe vo Angst. Un et siah to
den Gemoindeschruiber: „Lot
dat geweiern, Hinnak, dat go-
iht doch nich. Eck met mui-
nen stuifen Knuaken duier dat
lütke Lock!“

Da Nober

¥ Eilshausen/Kreis Herford (kg).
Tanzeinlagen, Ratespiele und Gesang
haben 25 jungen Erwachsenen den Ab-
schied von der Johannes-Falk-Haus in
Eilshausen, einer Förderschule des
Kreises, versüßt. Ihre Schulzeit been-

det haben: Emra Ajrizi, Andreas Arne,
Betül Bagci, Luisienne-Jona Blase, Pat-
rick Braun, Mizgin Cakmak, Mehmet
Calp, Marcel Eichner, Tobias Fricke,
Hermann Friesen, Alexander Geisler,
Adal Gülay, SarahHomann, Niclas

Kursim, Dennis Lorenz, Tristan Mei-
er, Pascal Niehaus, MertÖzcan, Lara
Sarcevic, Berat Saricimen, Michelle
Schröder, Jan-Philip Vogel, Leon
Wilke und Armin Zeka. 272 Schüler
besuchen das Johannes-Falk-Haus ak-

tuell. Mehr als 90 Prozent der dies-
jährigen Schulabgänger arbeiten künf-
tig in Werkstätten für Menschen mit
Behinderungen; ein Absolvent hat bei
einer Firma nach seinem Praktikum ei-
nen Arbeitsvertrag erhalten. FOTO: KG

¥ Schweicheln-Bermbeck
(nw/kg). Die Schiebetür einer
Bäckereifiliale an der Her-
forder Straße haben Unbe-
kannte zwischen Mittwoch, 12.
Juli, um etwa 19.30 Uhr und
Donnerstag, 13. Juli, um etwa
3 Uhr aufgehebelt. Anschlie-
ßend durchsuchten sie die
Räume. Angaben zu mögli-
chem Diebesgut könnten nicht
gemacht werden, teilt die Po-
lizei mit. Hinweise möglicher
Zeugen nimmt die Direktion
Kriminalität unter der Tele-
fonnummerTel. (0 52 21) 88 80
entgegen. Einen Tag zuvor er-
eignete sich ein sehr ähnlicher
Vorfall in Rödinghausen. An
der dortigen Bünder Straße
hebelten Unbekannte eben-
falls die Tür einer Bäckerei auf
und durchsuchten die Räume.
Der Vorfall in Rödinghausen
ereignete sich einen Tag zu-
vor, zwischen Dienstag um et-
wa 21.30 Uhr und Mittwoch-
morgen, 4.20 Uhr.


